
Suchergebnisse: Fährtensucher

1862 – Der Westernheld William Frederick Cody alias Buffalo Bill

Nordamerika - Kanada * Der Westernheld William Frederick Cody, besser bekannt unter seinem

Pseudonym Buffalo Bill, ist ein ehemaliger Offizier der amerikanischen Nordstaaten, der als

Militärkundschafter und Fährtensucher im Rang eines Colonels steht.    Seinen Namen macht er

sich in den Indianerkriegen der Jahre 1862 bis 1872, wo er als gefürchteter Kämpfer seine Opfern

- nach Indianer-Vorbild - sogar eigenhändig skalpiert. Zusätzlich ist der exzentrische

Abenteurer und Glücksritter auch als Expreß-Pony-Reiter unterwegs und verdient sein Geld mit

der Büffeljagd in Nordamerika und Kanada.    Für ein Gehalt von monatlich 500 Dollar dezimiert

der hoch verschuldete Buffalo Bill im Auftrag der amerikanischen Eisenbahngesellschaften in

kürzester Zeit ganze Büffelherden. Aus übelster Profitgier ist der Offizier zum brutalen

Massenschlächter geworden, der innerhalb von eineinhalb Jahren 4.280 Büffel [eigentlich Bisons,

denn in Amerika gibt es keine Büffel] zur Strecke bringt.
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